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Grossherzoglirh Aadisches

Anzetge - Blatt
für den

Mittelrhein Kreis .
M 35 . Samstag den 2 . Mai 1846.

Lefferrtliche Belobung ^
Die Errettung mehrerer Kinder vom Ertrinken durch Neinold Leonhardt von Sinz¬

heim betreffend .
Nro . 12228 . Am 6 . Januar d . I . hat der neunzehnjährige Reinold Leonhardt von Sinz¬

heim nicht weniger als 5 sechs- bis achtjährige Kinder , welche auf einem mit Eis bedeckten Weiher
spielten , nachdem plötzlich die Eisdecke mit ihnen eingebrochen und alle 5 Kinder bereits dergestalt
unter Wasser gesunken waren , daß nur noch ihre Köpfe und aufgehobenen Aermchen sichtbar blieben ,
vom sicheren Tode deö Ertrinkens dadurch gerettet , daß er schnell herbeietlte , sich in den Weiher
warf , und durch das EiS durcharbeitete , und sich einen Weg bahnte , und so die von Kälte schon
halb erstarrten Kinder im Augenblick deS Untersinkens noch glücklich herauszog .

Man steht sich daher veranlaßt , diese edle , mit besonderem Muth und Nichtachtung eigener
Lebensgefahr vollbrachte Handlung des Reinold Leonhardt mit dem Bemerken öffentlich zu be¬
loben , daß demselben vom Großherzoglich hochpreislichen Ministerium deS Innern außerdem auch
eine angemessene Geldbelohnung aus der Amtskasse ertheilt worden ist.

Rastatt , den 17 . April 1846 .
Großherzogliche Regierung des Mittelrheinkreifes .

B . V . d . D . :
Der Vorsitzende Rath

v . Stockhorn . vckt. Rau .

Bekanntmachung .
Die Wiederbesetzung der Kaminfegerei Sinsheim betreffend.

Rro . 10492 . Die Kaminfegerei Sinsheim wurde seit dem Tode des Kaminfegermeisters Au
durch dessen Wittwe fortbetrieben .

Diese Wittwe ist nun jüngsthin gleichfalls gestorben , und eS soll nun die dadurch erledigte
Bezirkskaminfegerei wieder mit einem tüchtigen Kamiufeaermeister besetzt werden .

Dieselbe umfaßt die Orte der damaligen Amtsbezirke SmShcnn und Hvffenheim ( mit Aus¬
nahme der Orte Daisbach , Eschelbronn und Zuzenhaujen ) und aus dem Amtsbezirk Neckarbischofs¬
heim die Orte Waibstadt , Haffelbach , Obergimpern , Untergimpern , Siegelsbach , Babstadt und
Treschllingen .

In Gemäßheit des 8 6 der Kaminfeger - Ordnung vom 21 . August 1843 wird nun die ge¬
dachte Kaminfegerei zur Wiederbesetzung hiermit öffentlich ausgeschrieben , und alle Diejenigen ,
welche sich um dieselbe bewerben wollen und sich über die Erfüllung der im 8 5 der Kaminfegerei -
Ordnung genannten Erfordernisse ausweisen können , werden andurch aufgesordert , ihre Anmeldungen
unter Beischluß der fraglichen Ausweise und sonstigen Zeugnisse binnen 6 Wochen , vom Tage
der gegenwärtigen Bekanntmachung an , bei diesseitiger Stelle einzureichen .
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Diejenigen Kaminfeger, welche ihre Bewerbungs - Gesuche nebst den erforderliche» Zeugnissen
bereW , ohr« dieses Ausschreib»» atzMvarten, anher übergeben haben, können, die mochmaliM Dv-
« eldMg unterlassen.

Mannheim, , den 1 & April 1846 .
Großherzogliche Regierung des Unterrheinkreises.

B . V . d . R . D . :
Der Vorsitzende Rath

Wallau . veit . Schwab.
SchuldienOnachrichten.

Dem SchullehrerChristoph Wilhelm Mössinger
zu Mühlhausen ist die !evangelische Schulstelle
in Göbrichen , Bezirksschulvisitatur Pforzheim ,
Überliragen worden .

Die Fürstlich Fürstenbergische Präsentation
des Schulverwalters Kaspar Fehringcr zu Dittel¬
brunn , Amts Engen , auf den erledigten kath.
Filjalschultzienst daselbst hat die . Staatsgeneh¬
migung erhalten.

Die Fürstl. Fürstenberg' sche Präsentation deS
Unterlehrers Karl Moritz zu Stetten a . k . M.
auf den kath. Schul - , Meßner - u . Organisten¬
dienst zu Heinstettcn in demselben Amtsbezit 'kr
hat die StaalSgenehmigung erhalten.

Durch die Beförderung des Lehrers Mössinger
ist die in die zweite Klasse gehörige evangel .
Schulstelle zu Mühlhausen mit dem Normal-
gehalt . nebst, freier Wohnung und dem Schul¬
geld von 1 fl . von jedem Kinde erledigt worden .
Die Bewerber um diese Stelle haben sich binnen
6 Wochen vorschriftsmäßig bei dem Patron der
Grundherrschaft von Gemmingen zu melden.

Durch die Pensionirung deS Hauptlehrers
Joseph AloySLimberger ist der katholische Schul- ,
Meßner - und Orgaiiistendieiist zu Mühlenbach ,
AmtS HaSlach , mit dem gesetzlich regulirten
Diensteinkommen der zweiten Klasse, nebst - freier
Wohnung und Antheil am Schulgelde , welches
bei einer Zahl von etwa 29l Schulkindern auf
48 kr . für daS Kind festgesetzt ist, erlediget worden.
Die Competenten um diese Schulstelle haben
sich nach Maaßqabe der Verordnung vom
7. Juli 1836 «Regierungsblatt Rro . 38 ) bei
der Fürstlich Fürstenbergischen Standesherrschaft,
als Patron , zu melden .

Durch die Pensionirung des HauptlehrerS
Johann Nepomuk Schmid ist der katholische
Schuldienst zu Utzenfeld , Amts Schönau, mit
dem gesetzlich regulirten Gehalte der ersten Klasse
nebst freier Wohnung und dem Schulgelde ,
welches bei einer Zahl von etwa 54 Schulkin -

auf 48 kr . für jedes Kind festgesetzt ist,
erlediget worden.

Durch das Ableben des Hauptlehrcrs Johann
Adam Brandt ist der katholische Schul - , Meßner-
und Organistendienst zu Heiligkreutzsteinach, Ober¬
amts Heidelberg , mit dem gesetzlich regulirten
Gehalte der 2 . Klasse , nebst freier Wohnung
und dem Schulgelde, welches bei einer Zahl von
etwa 50 Schulkindern auf 1 fl . für jcdeö Schul¬
kind festgesetzt ist , erledigt worden .

Die Competenten um obige Schuldienste haben
sich nach Maaßgabe der Verordnung vom 7 . Juli
1836 (Reg . Bl . Nr . 38 ) durch ihre BezirkS-
Schulvisitaturen bei den, einschlägigen Bezirks-
Schulvisttatureri innerhalb 6 Wochen zu melden.

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
T a u b e r b i s ch o f s h e i m . (Aufforderungi )

Nro . 6664 . Der Soldat der nichtstreitbaren
Reserve , Franz Mathias Wolz von Kömgheim»
hat sich während seines Urlaubs aus seiner
Heimathentfernt , u . da sein gegenwärtigerAufent -
halt daselbst nicht bekannt ist, so konnte ihm eine
Einberufung zur Verpflichtung nicht zugestellt
werden . Er wird daher aufgefordrrt, sich binnen
4 Wochen dahier zu stellen und über seine Ent¬
fernung zu verantworten , bei Vermeidung , daß
er sonst der Desertion für schuldig erklärt und
in die gesetzlichen Strafen verfällt würde .

Tauberbischofsheim , den 23 . April 1846 .
Gr . Bad . Fürstl. Lein . Bezirksamt .

Schneider . vdt . Lang .
flf Breiten . (Straferkrnntniß .) Nr . 10045 .

Da Soldat Karl Heinrich Kunzmann von
Wössingen der diesseitigen öffentlichen Auffor¬
derung vom 18 . v . M . Nro . 6980 nicht Folge
geleistet hat , so wird derselbe der Desertion
für schuldig , seines Ortsbürgerrechts für ver¬
lustig erklärt und vorbehaltlich seiner persön¬
lichen Bestrafung im Betretungsfalle in die
gesetzliche Vermögensstrafevon 1200 fl . verfällt .

Breiten , den 23. April 1846 .
Großherzogliches Bezirksamt.

Pfister .
Hornberg . (Aufforderung und

Ro . 5722 Der Rekrut Georg Friedrich Bühler
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von Lehengericht hat sich bei seinem Kommando
nicht gesteht . Er wird hiemit ausgefordert , sich
binnen 4 Wochen entweder bei dem Großher-
zoglichen Kommando der Artillerie -Brigade oder
bei diesseitiger Stelle über seinen Austritt zu
verantworten , als er sonst wegen Ungehorsamsin die vom Gesetze vom 5 . October 1820 ver-
ordnete Strafe verfällt würde. Zugleich ersuchenwir die Behörden, ihn im Betretungsfalle ge¬
fänglich an diesseitige Stelle oder an Großher-
zoaliches Kommando der Artillerie -Brigade ab¬
liefern zu lassen.

Sein Signalement ist : Alter : 20 Jahre ;
Größe : 5 ' 6" 2 '"

; Körperbau : stark ; Gesichts¬
farbe : gesund ; Augen : blau ; Haare : blond ;
Rase : mittler.

Hornberg, den 25 . April 1846 .
GroßherzogltcheS Bezirksamt.

Waag .
[2 ] Breiten . ( Straferkenntniß. ) Nr . 9966 .

Da Soldat Joseph Braun von NAbSheim der
diesseitigen öffentlichen Aufforderung vom 13 .
v . M . Nro . 6536 nicht Folge leistete , so wird
derselbe der Desertion für schuldig, seines OrtS-
bürgerrechtS für verlustig erklärt , und , vorbe¬
haltlich seiner persönlichen Bestrafung im Be¬
tretungsfalle, in die gesetzliche BermogenSstrafe
von 1200 fl . verfällt.

Breiten , den 22 . April 1846 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Pfister .
Diebstahls - Anzeigen .

Nachstehende Diebstähle werden hiermit zur
öffentlichen Kenntniß gebracht , und sämmtliche
Gerichts - und Polizeibehörden ersucht , auf die
Diebe und Besitzer der entwendeten Effecten zu
fahnden .

Im Oberamt Offenburg .
Am Donnerstag den 23 . April zwischen acht

Uhr früh und vier Uhr deS Abends wurde dem
Bürger Zkaver Sältnger von Zell aus seiner
Schlafkammer seine an der Wand oberhalbdeS BetteS hängende silberne Taschenuhr ent¬
wendet . Dieselbe ist , wie oben bemerkt , von
Silber, hat eine » gewölbten glatten Bode» , ein
schon ziemlich zerkratzte « , mit römischen Ziffern
versehenes Zifferblatt und oben am Uhrenringe
eine ziemlich lang« Tragschnur von Roßhaaren.

Am SamStag « den 25 . April, Nachmittags
zwischm «in und vier Uhr , wurden dem Ge-
nieinderechner Joseph Schmidt von Windschläg
138 fl . 47 kr . Geld auS einem in feiner Wohn¬

stube befindlichen Kästchen , dessen Rückwand
aufgehrrenqtwordenist, entwendet . Das Geld be¬
stand aus89 Guldcnstückeu, 4 Stücken zu 3 fl. 30 kr.
15 Fünssrankeustücken >md 47 kr . Münze.

Im Bezirksamt Acheru .
Dem Franz Anton Schnurr von Kappel

wurden mittelst Durchbrechens feiner Kellermauer
aus seinem Keller folgende Gegenstände ent*
wendet :

60 Pfund selbst verfertigter Käse , 1 Tafel¬
tuch , 2 Tischtücher, 2 Servietten , 4 leinene
Sacktücher und 24 Ellen halbgebleichteö grobeS
Tuch .

Zehntablösungeu .
In Gemäßheit deS 874 deS ZehntablöfungS-

gesetzeS wird hiemit öffentlich bekannt gemacht,
daß die Ablösung nachgenmmter Zehnten end¬
gültig beschlossen wurde:

im Bezirksamt Heiligenberg :
LI ] zwischen der zehntpflichtigen Gemarkung

Ochseubach und der Großh. Pfarrei Deukingen;
[ 1 ] zwischen den Zehntpflichtigen von Metten¬

buch und der Pfarrei Denkingen;
im Obcramt Offenburg :

[2 ] zwischen der Stadtpfarrei Offenburg und
der Stadtgemeinde daselbst ;

im Bezirksamt Ueberlingenr
[3 ] deS dem Marlin Uhrenbacher in Ueber-

lingen auf der Gemarkung Billafingen zustehen¬
den KleinzehntenS ;

im Bezirksamt Ettlingen :
[3] deS der Pfarrei Schöllbronn auf der

dortigen Gemarkung zustehenden Zehntens .
Alle Diejenigm, die in Hinsicht auf diese

abzniöftnden Zehnten in deren Eigenschaft als
Lehenstück, StammgutStheil, Unterpfand u . f. w
Rechte zu haben glauben , werden daher aufge¬
fordert, solche in einer Frist von drei Monaten
nach den in den 88 74 und 77 deS Zehntab»
löfungSgefetzeS enthaltenen Bestimmungen zu
wahren , andernfalls aber sich lediglich an den
Zehntberechtigten zu wenden .

Untergerichtliche Aufforderungenund Kundmachungen.
Schulde nltquidationen .

Andurch werden alle Diejenigen , welche auswas immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen »vollen,aufgcsordrrt, solche in der hier unten zum Rich -
tigstellungS - und VorzugSverfahrrn angeordnetenTagfahrt, bei Vermeidung deS Ausschlusses von
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der Gant, persönlich oder durch gehörig Bevoll¬
mächtigte, schriftlich oder mündlich anzumelden,
und zugleich die etwaigen Vorzugs- und Unter-
pfandSrechte, unter gleichzeitiger Vorlegung der
Beweisurkunden und Antretung deS Beweises
mit andern Beweismitteln, zu bezeichnen , wobei
bemerkt wird , daß , in Bezug auf die Bestim¬
mung deS Massepflegers, Gläubigerausschusses
und den etwa zu Stande kommenden Borg¬
oder Nachlaßvergleich , die Nichterscheinenden als
der Mehrheit der Erschienenen beigetreten ange-
seben werden sollen.

Aus dem Stadtamt Karlsruher
11] von Karlsruhe , an das in Gant erkannte

Vermögen des Schwertwirthö Joseph Lörz ,
auf Freitag den 5. Juni d . I . , Vormittags
9 Uhr , auf diesseitiger StadtamtSkanzlei.

Aus dem Landamt Karlsruhe :
fl] von Knielingen , an daö in Gant er¬

kannte Vermögen deS Pflasterers Friedr. Mayer ,
auf Montag den 18. Mai d . I . , Vormittags
9 Uhr , auf diesseitiger Landamtskanzlei .

Schuldenliquidationen der Auswanderer .
Nachstehende Personen haben um AuSwan -

derungS -Erlaubuiß nachgesucht. ES weiden da¬
her alle Diejenigen , welche auS waS immer für
einem Grunde eine Forderung an dieselben zu
machen haben , aufgefordert, solche in der hier
unten bezeichneten Tagfahrt auf der betreffenden
AmlSkanzlei um so gewisser auzumeldcn und zu
begründen , als ihnen sonst später nicht mehr zur
Befriedigung verholfen werden könnte.

AuS dem Oberamt Rastatt .
[ 1 ] Der ledige Bonaventura Heinz von Dur¬

mersheim , auf Dienstag den 19. Mai d . I . ,
Vormittags 11 Uhr.

[2] Der ledige volljährige Konrad Juug von
Steinmauern , auf Montag den 18 . Mai d . I .,
Vormittags 8 Uhr.

121 Jakob Kraft und seine Ehefrau Elisabetha
geb . Deißtg von Steinmauern mit ihren Kindern,
auf Montag den 16 . Mai d . I . , Vormittags
8 Uhr.

Aus dem Bezirksamt Ettlingen .
[2 ] Thomas DurmS Eheleute von Malsch

mit ihren 7 minderjährigen Kindern , auf Mitt¬
woch den 13 . Mai d . I . , Vormittags 9 Uhr .

AuS dem Oberamt Durlach .
Wilhelm Friedrich Pfeiffer 'S Eheleute und
Jakob Gerhard '- Eheleute von Aue ,

auf Dienstag den 12 . Mai d . I . , Vormittags
8 Uhr.

Johann Käufle'S Eheleute von Weingarten,
Philipp Schwaiger'S Wittwe von da ,
Franz Rohrbacher'S Wittwe von da ,
Katharina Rohrbacher von da und
Margaretha Rohrbacher von da ,

auf Freitag den 8. Mai d . I . , Vormittags
8 Uhr.
AuS dem Bezirksamt Rheinbischofsheim .

>2] Friedrich Hübscher's Eheleute von Lich-
tenau , auf Freitag den 15. Mai d . I . , Vor¬
mittags 8 Uhr.

AuS dem Bezirksamt Breiten ,
sl] Die ledige Regina Liebhauser von Bauer¬

bach , innerhalb 14 Tagen .
Achern . (Schuldenliqnidation.) Nr . 3483.

Der ledige Joseph Spinner von Gamshurst,
welcher sich schon feit 5 Jahren in Ungarn auf¬
hält und dort sich niederlaffen will, hat um
seine Entlassung aus Großh. StaatSverbande
nachgesucht. ES werden daher alle Diejenigen ,
die Forderungen an ihn zu machen haben , auf-
gesordert , solche am

Mittwoch den 13 . Mai d . I .,
Nachmittags 2 Uhr , dahier anzumelden, andern¬
falls keine Rücksicht mehr darauf genommen
werden könnte.

Achern , den 11 . April 1846 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Bach .
Mundtodt - Erklärungen .

Die unten bezeichneten Personen wurden
wegen verschwenderischen Lebenswandels im ersten
Grade für mundtodt erklärt , und eS könnm
dieselben ohne Zustimmung der für sie bestellten
Auffichtspfleger keines der im L .R .S . 513 ge¬
nannten Geschäfte rechtsgültig vornehmen .

AuS dem Oberamt Rastatt .
f2] Wendelin Beck er t von Biettgheim —

unterm 23 . April 1846 Nro . 17429 - Auf¬
sichtspfleger : Ragelschmiedmeister Akbert Herr
von da .

AuS dem Bezirksamt Bühl .
f2] Schustergeselle Stephan Ernst von Weite¬

nung — unterm 17. April 1846 Nr . 10247 —
Beistand : Moritz Fritsch von da .

Entmündigungen .
Nachbenanute Personen wurden wegen GeisteS-

hwäche für entmündigt erklärt , und für die-
lben Pfleger bestellt, ohne deren Mttw«rkung
nd Zustimmung sie keinerlei Rechtsgeschäfte
ültig abschließen können..
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AuS dem Bezirksamt Baden .
£1 ] Die Wittwe des verstorbenen Hirschwirths

Ulrich Warth von Ebersteinburg, Cacilia geb .
Daul — unterm 26 . April 1846 Nro. 7079 —
Pfleger : Altbürgermeister Laver Daul von da .AuS dem Oberamt Rastatt .

[1] Franz und Therese Seiler von Rastatt —
unterm 25. April 1846 Nro . 17846 — Pfleger :
Anton Metz von da .

AuS dem Bezirksamt Hoffenheim .
[2 ] Die Ehefrau deö Taglohners Christoph

Ziegler , Katharina geb . Wieland, von Neiden¬
stein — unterm 21 . April 1846 — Vormund:
deren Ehemann .

12 ] Gengenbach . (Mundtodt - Erklärung.)
No . 4356. Der Bauer Hermann Herrmann
von Nordrach wurde durch Erkenntniß Großh.
Regierung des Mittelrheinkreises vom 27 . Febr.
d . I . Nro . 7186 im zweiten Grade für mund¬
todt erklärt , und für ihn Joseph Göhring von
Nordrach als Pfleger bestellt.

Gengenbach, den 24 . April 1846 .
Großherzogliches Bezirksamt .

WaSmer .
Pforzheim . ( Erkenntniß . ) Nro . 11991 .

Der Ausbruch des Zahlungsunvermögens der
GantschuldnerinHandelSfrauWilhelmGöttinger'S
Wittwe wird gantgerichtlich auf den Grund deS
L . R . Anhang - Satzes 208 auf Mittwoch den
11 . Februar d . I . , als dem Tag der felbster -
erklärten ZahlungSunvermögenheit , bestimmt.

Pforzheim , den 20 . April 1846 .
Großherzogliches Oberamt.

Dietz.
12] Eppingen . (Verbeiständung .) Nr . 6209.

Dem Bürger nnd Bauern Johann Georg Ruppvon Gemmingen wurde in der Person deS Georg
Mag daselbst ein Beistand gesetzt, ohne dessen
Beiwirkung er keine der im L . R . S . 499 auf¬
geführten Rechtsgeschäfte gültig vornehmen kann,was hiermit bekannt gemacht wird .

Eppingen , den 22. April 1846.
GroßherzoglicheS Bezirksamt.Danner .

Weinheim. ( Aufforderung . ) Nachgenanntc
Personen , welche stch schon vor langer Zeit von
Hause entfernt , keine Nachrickt mehr von stch
gegeben und über ihr zurückgrlasseneö Ver¬
mögen keine Verfügung getroffen haben, werden
aickgefordert, sich binnen Jahresfrist dahier zu
melden und über ihr Vermögen zu verfügen,
widrigenfalls ste für verschollen erklärt und ihr

Vermögen ihren muthmaaßlichen Erben in für¬
sorglichen Besitz gegeben werden würde.

1 ) Simon Schell von Laudenbach .
2) Anna Maria Stamm von da .
3 ) Joseph Beck von Leutershausen .4) Friedrich Gülch von Weinheim :
5) Georg Friedrich von da .
6 ) Anna Katharina Friedrich von da.
7 ) Philipp Peter Friedrich von da.8) Babette Kath von Wcinheim .
9 ) Peter Lippert von da .

10 ) Philipp Lohrbacher von da.
11 ) Jakob Schab von da .
12) Adam Ziegler von da .

Weinheim , den 27 . April 1846 .
Großherzogliches Bezirksamt.

v . Tcuffel . vdt . Bitzel.
Pforzheim . (Erbvorladung. ) Nro . 3593.

Jakob Friedrich Schläfer, geboren in Büchen¬bronn am 6 . August 1801 , ein Sohn des am
17 . Februar 1846 zu Büchenbronn verstorbenen
KettenwirthS Samuel Jakob Schläfer und dessen
Ehefrau Sophia Elifabetha geborne Bekh , ist
zur Erbschaft seines Vaters berufen .

Da sein gegenwärtiger Wohnsitz oder Aufent¬
halt aber seit dem Jahr 1821 unbekannt ist ,
so wird er unter Anberaumung eines Termins
von 3 Monaten hiemit zur Erbtheilung seines
Vaters mit dem Bedeuten öffentlich vorgeladen ,
daß im Nichterscheinungsfalle die Erbschaft le¬
diglich Denjenigen werde zuaetheilt werden , wel¬
chen sie zukäme , wenn der Vorgeladene zur Zeit
des Erbanfalls gar nicht mehr am Leben ge¬
wesen wäre.

Pforzheim, den 18. April 1846.
Großh. Bad . AmtSrevisorat .

Eppelin .

Kauf - Anträge .
Oberachern . (Paplermühleversteigerung . )Da bei der am 7 . d . MtS . im VollstreckungS-

wege vorgenommcnen LiegenschaftsversteigerungdeS hiesigen Bürgers und Papiermachers FranzMundy , und zwar bei
1 ) der Papiermühle mit Wohn- und Oekono-

- miegebäude nebst Hofraithe und Gemüse -
j garten beim Hause , im Oberdorf, vornen
j der Weg , hinten Paul Hodapp'S Wittwe,
! oben Allmend, unten Louis Schmieder , dann
j 2) deS y4 AntheilS Hanfplaul , welche an
j obiger Mühle angebaut ist , —

der Schätzungspreis nicht erreicht wurde; so
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wird die zweite und letzte Versteigerung dieser
oben bezeichnet« » Realitäten auf

Dienötag den 5 . Mai d . I . , Nachmittags
2 Uhr , im AdlerwirthShause mit dem Bemerken
festgesetzt, daß der endgültige Zuschlag auch
dann erfolge , wenn daS Gebot unter dem
Schätzungspreise bleiben sollte .

Auswärtige Steigerer haben sich mit legalen
Vermögenszeugniffen zu versehen .

Oberachern , den 28 . April 1846 .
DaS Bürgermeisteramt .

Neunzig .
Beuern , Amts Baden . ( Zwangsversteige¬

rung .) Da bei der heutigen in Folge verehr-
licher Verfügung Großh . Bezirksamts Baden
vom 16 . December v . I . Nro . 20878 vorge -
nommenen Vollstreckungsversteigerung der Lie¬
genschaften deS Schreinermeisters Bernhard Fritz
von Unterbeuern der Schätzungöpreiö nicht ge¬
boten wurde , so wurde sogleich Tagfahrt zur
zweiten und letzten Versteigerung auf Freitag
den 22 . Mai d . I . , Nachmittags 4 Uhr , in
das RathhauS dahier anberaumt , bei welcher
der endgültige Zuschlag um daS sich ergebende
letzte und höchste Gebot erfolgt , wenn solches
den Schätzungspreis auch nicht erreichen sollte .

Die zu versteigernden Liegenschaften sind :
1 ) Ein anderthalbstöckigtes Wohnhaus in

Unterbeuern mit circa 15 Ruthen Haus - und
Hofraithenplatz , neben dem Weg u . Karl Wüst .

2 ) 30 Ruthen Acker beim Hause , neben Karl
Wüst und Mathias Jrth .

3 ) 2 Viertel Acker in der Winterhall , neben
Karl Wüst und Anton Rieder 'S Erben .

4 ) 1 Viertel Acker allda , neben BastliuS Falk
und Anton Rieder 'S Erben .

Hiezu werden die Liebhaber eingeladen .
Beuern , den 22 . April 1846 .

DaS Bürgermeisteramt .
M . Kamm .

L t ch t e u a u . ( Mahlmühle - Versteigerung .)
Mit eingeholter obervormundschaftlicher Er¬
mächtigung lassen die volljährigen und NamenS
der betheiligten minderjährigen Kinder deS ver¬
storbenen Müller 'S Jakob TimeuS von hier
der Pfleger die den sämmtlichen Kindern ge¬
hörige Mahlmühle mit zwei Mahlgängen , einem
Schäl - und Hanfrcibgang mit zwei Hanfreib¬
betten , einem zweistöckigen Wohnhause , be¬
sonderem Keller und besonders stehender Scheuer
nebst Stallungen , einem 1 % Viertel großen
Daum - und GraSgarten und einem schön ein -
gezauuten Küchengarten , der Erbtheilung wegen ,

Freitags den 22 . Mai d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , auf hiesigem Rathhause
öffentlich für ein Eigenthum versteigern ; wozu
die Liebhaber mit dem Bemerken eingeladen
werden ; daß auch noch auf der Mühle eine
Holzberechtiguug ruht , wornach solche aus den
Domainenwaldungen jährlich 7 Klafter vier -
schühiges hartes Hol ; und einen Eichstamm von
circa 80 Cubikfuß frei bezieht.

Lichtenau , den 16 . April 1846 .
Das Bürgermeisteramt .

Stengel . vckt . Lauppe ,
Rathsschreiber .

[31 Karlsruhe . ( Gartenverstcigerung . Nro .
2823 . Der zur Gantmasse des Wirthschaftsbe -
ständers Karl Maier von hier gehörige , circa
1/ 2 Morgen große Garten im ersten Gewann ,
gegenüber dem Eisenbahnhof , einerseits Brunnen¬
meister Seeger , anderseits Maurer Seeger , ge¬
richtlich angeschlagen zu 1500 fl . , wird in Folge
gantrichterlicher Verfügung vom 6 . d . MtS .
Nro . 5981

SamStagS den 8 . Mai d . I . ,
AbendS 4 Uhr , im Gasthof zum grünen Hof
dahier öffentlich versteigert und sogleich endgül¬
tig zugeschlagen , wenn der Anschlag oder mehr
geboten wird .

Karlsruhe , den 16 . April 1846 .
Großh . StadtamtSrevisorat .

G . Gerhardt , vdt . Köhler .
Untergrombach , O . A . Bruchsal . «Liegen -

ffchaftSversteigerung . ) Dem ledigen August Müller
von hier werden in Folge richterlicher Verfügung
vom 15 . Jänner l . I . Nro . 1257 die unten
benannten Liegenschaften

Mittwochs den 27 . Mai l . I . ,
Abends 8 Uhr , im WirhShauft zur Kanten
dahier im ZwangSwege öffentlich versteigert ,
wozu die Liebhaber mit dem Bemerken einge -
laden werden , daß der endgültige Zuschlag er-
folge , wenn der Schätzungspreis erreicht werde .

1 .
8 Yi Ruthen Garten auf den Jmmerten , einers .

Roman Fetzner , anders . Jakob Stelzer .
2 .

3 . Ruthen Garten im Brüchle , einerseits Va¬
lentin Müller , anderseits Anton Krieger .

3 .
1 Viertel 13 Vi Ruthen Acker auf dem obern

Sand , einerseits Christoph Zöller , anderseits
Georg Adam Klotz.

4 .
30 Vt Ruthen Acker im Grabenacker , einers .
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die Erben der Georg Anton Fetzner'S Wittwe ,
anderseits Rain .

^
1 Viertel 5 Ruthen Acker auf den Boppel -

äckern , einerseits Anton Abele , anders . Sebastian
Müller .

6 .
t Viertel Acker im AuSwendigwörren , einers .

MathäuS Lindauer , anders . MathäuS Leiß Wtb .
7 .

l Viertel 5 Ruthen Acker im Bunschelter ,
einerseits Christian Fetzner, anderseits Sebastian
Müller .

8.
1 Viertel 8 '/z Ruthen Acker auf dem hintern

Berg , einerseits Sebastian Müller , anderseits
Georg Schneider .

9 .
1 Viertel 5 Ruthen Wiesen auf den Bruch¬

wiesen , einers . Sebastian Müller , anders . Melchior
Wächter .

10 .
1 Viertel 2 Ruthen Wiesen ans den untern

Wiesen , einerseits Georg Gerhard , anderseits
Jakob Zöller .

11 .
15 % Ruthen Acker im Brächte , elners . Franz

Anton Müller , anders . Johann Pfeifer 's Erben .
12 .

38 Vj Ruthen Wiesen auf dem großen Weiher ,
einerseits Joh . Adam Müller , anders . Pfarrgut .

13 .
30 % Ruthen Wiesen im Brächte , einerseits

Franz Anton Müller , anderseits der Bach .
Untergrombach , den 20 . April 1846 .

Das Bürgermeisteramt .
Stelzer . vät . Beck.

[ 1 ] Bretten . ( Liegenschaftsversteigerung .)
Dem Philipp Friedrich Fehrle , Bürger und
Schuhmachermeister von hier , werden in Folge
richterlicher Verfügung vom 24 . Oktober 1845
No . 22680 die untenverzeichncten Liegenschaften

Donnerstags den 28 . Mai d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , auf dem hiesigen Rath¬
hause öffentlich versteigert , wozu die Liebhaber
mit dem Bemerken eingeladen werden , daß der
endgültige Zuschlag erfolge , wenn der Schätz -
ungspreis erreicht werde .

Häuser und Gebäude .

Ein Viertel HauS mit Anbau , Scheuer ,
Keller , Stallung , Schweinställen und Hofraithe ,
an der GotteSackerthorstraße , neben Badisch -

hofwirth Barth und Heinrich und Theodor
Würtz .

A e ck e r .
2.

1 Viertel 5 Ruthen Acker im kleinen Feldle ,
neben Jakob Vogt und den Wiesen .

3 .
1 Viertel 4 Ruthen in der Rist , neben Theo¬

bald Amberger 's Wittwe und Franz Leitz
' Erben .

4 .
2 Viertel 3 V2 Ruthen im kleinen Feldle

oder den Langenäckern , neben Heinrich Würtz
und Ulrich Lehle .

5 .
1 Viertel 23 % Ruthen Acker im Hauserthal ,

neben Jakob Dorwarth und Jakob Kilbert 's
Wittwe .

Bretten , den 22 . April 1846 .
DaS Bürgermeisteramt .

Groll .
Haslach . ( LiegenschaftSversteigerung .) Aus

der Gantmasse deS Schlossermeisters Lorenz
Herrmann dahier werden in Folge gantrichter¬
licher Verfügung vom 26 . v . M . Rro . 5385
die unten benannten , auf hiesiger Gemarkung
befindlichen Liegenschaften am

Donnerstag den 7 . Mai d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , in der Stadtwirthschaft
öffentlich versteigert , wozu die Liebhaber mit
dem Bemerken eingeladen werden , daß der
endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der Schätzungs¬
preis und darüber geboten wird .

Gebäude .
Nro . I .

Ein einstöckiges Wohnhaus in der Apolheken -
gaffe , neben Johann Rapple und Katharina
Roser .

Nro . 2 .
Eine Werkstätte und eine Kohlenkammcr

hinten am Hause .
Nro . 3 .

803 Quadratschuh Platz im Schwanengraben
hinter dem Hause , worauf die Werkstärte und
Kohlenkammer stehen .

Garten .
Nro . 4 .

Circa 1 % Meßle Gartenland im Gewann
Grün , neben Schneider Joseph Tyoma und
Anton Göhrina 's Wittwe .

R e u t f e l d .
Nro . 5 .

Circa 7 Sester im Gewann Sommerhalden ,
neben Joseph Moser ^

und kaver Eisenmann
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Nro . 6 .
Circa ty 2 Sester im Gewann Schänzle ,

neben Georg Schultheiß und Georg Schwen¬
demann .

Nro . 7 .
Circa 3 Sester im Gewann Stricker , neben

Aloys Heim und Joseph Anton Kleile 'S Erben .
Haslach , den 2 . April 1846 .

DaS Bürgermeisteramt .
Ruedin . vckt. Soderer .

[ 3 ] Karlsrube . (Hausversteigerung .) Laut
Berfügung Großh . Stadtamts dahier vom 26 .
Februar 1846 Nro . 3542 soll aus der Gant¬
masse des hiesigen Bürgers und Bäckers August
Scheerer

ein zweistöckiges Wohnhaus , in der Akademie¬
straße Nro . 43 dahier gelegen , nebst allen
Zugehörden , neben Seifensieder Hemmerle
und Metzgermeister Scheerer — angeschlagen
zu 9600 fl . —

versteigert werden , und wird hiezu Tagfahrt auf
Freitag den 8 . Mai l . I . ,

Morgens 10 Uhr , auf dem StadtamtSrevisoratS -
Bureau dahier anberaumt , mit dem Bemerken ,
daß der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der
Anschlag oder darüber erlöst wird .

Karlsruhe , den 8 . April 1846 .
Großherzogl . Stadtamtörevisorat .

G . Gerhardt .
( 3 ] Karlsruhe . (Hausversteigerung . ) AuS

der Gantmaffe des Zeugschmiedes Karl Peter
Fritz von hier wird in Folge richterlicher An¬
ordnung

Montags den 11 . Mai d . I . ,
Nachmittags 4 Uhr , auf diesseitiger Kanzlei
(Bureau No . HI . ) daS zweistöckigte Wohnhaus
mit Seitenbau , Holz - und Schweinställen nebst
Garten in der langen Straße Nro . 61 dahier ,
einerseits neben Dreher Ouilian , anders , neben
Schuhmacher Knauß , tarirt zu 6500 fl. , öffent¬
lich versteigert werden .

Karlsruhe , den 18 . April 1846 .
GroßherzogiicheS S tadtamtSrcviforat .

G . Gerhardt .
111 Langenbrücken , Oberamts Bruchsal .

lZwangSversteigerung .) In Folge richterlicher
Verfügung dcS Großh . wohllöblichen Oberamts
Bruchsal vom 29 . November 1845 No . 37674
werden den Karl Philipp WaaS '

schen Eheleuten
von hier nachbcschriebene Liegenschaften im
Zwangswege

^ . Samstags den 30 . Mai l . I . ,
Nachmittags 2 Ubr , im Gemeindehause dahier

öffentlich zu Eigenthum versteigert und end¬
gültig zugeschlagen , wenn der Schätzungspreis
oder darüber geboten wird .

1 .
22 '/2 Ruthen Haus - und Hofgerechtigkeit

mitten im Ort , worauf ein zweistöckiges Wohn¬
haus , Scheuer , Stallung und Schweinställe
mit Remise erbaut ist , etners . Math . Dickgießer ,
anderseits Jakob Weick , oben die Ortsstraße ,
unten anstoßende Gärtenbesitzer ^

2.
20 Ruthen Weinberg im Neuenweg , einers .

Tobias Sturm , anders . August Koser .
3 .

20 Ruthen Weinberg in der untern Zeil ,
einers . Fabian Ziegelmeier , anderseits Tobias
Sturm .

4 .
26 Ruthen Wiesen im Kleinfeld , einerseits

Karl Thome , anders . Stettfelder Gemarkung .
5 .

1 Viertel Acker im Mingolsheimer Weg ,
etners . Tobias Sturm , anders . Karl Thoma .

6.
1 Viertel Acker ebendaselbst , einers . Johann

Frank , anders . Vitus Knöbel .
7 .

1 Viertel Acker im Zeuterner Weg , einers .
Johann Kuhn , anders . Valentin Schäfer .

8.
2 Viertel 20 Ruthen Acker im untern Neu¬

feld , einers . Karl Thome , anders . Eva Schmitt .
9 .

30 Ruthen Acker ebendaselbst , einers . CH .
Heiligenthal , anders . Georg Freund .

10.
1 Viertel Acker im Sand , einers Kath . Non¬

nenmacher , anders . Georg Frci 'S Wittwe .
11 .

1 Viertel Acker im Lerchenbühl , einers . Tobiaö
Sturm , anders . Wilhelm Bellm .

12.
1 Viertel 10 Ruthen Acker im Metzenloch ,

einerseits Tobias Sturm , anderseits Wilhelm
Bräutigam .

13 .
1 Viertel 32 % Ruthen Acker im obern

Neuenfeld , einers . Adam Reimling , anderseits
Dominik Jonitz .

Langenbrücken , den 14 . April 1846 .
DaS Bürgermeisteramt .

Häfner . Kehrbeck,
Rathschr .
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Langenbrücken , O . A . Bruchsal . (Zwangs¬
versteigerung . ) In Folge richterlicher Verfügung
des Großherzoglichen Wohllöblichen ObrramtS
Bruchsal vom 24 . Januar l . I . Nro . 2894
werden dem hiesigen Bürger und Wittwer Peter
Anton Jonitz nachverzeichnete Liegenschaften im
Zwangswege

Donnerstags den 28 . Mai d . Z . ,
Nachmittags 2 Uhr , im Gemeindehause dahier
öffentlich versteigert und endgültig zugeschlage »,
wenn der SchätzungSpreiö oder darüber geboten
wird .

1 .
8 *4 Ruthen Haus - und Hofgerechtigkeit und
17 % Ruthen daran liegender Garten , worauf

ein einstöckigteS Wohnhaus mit Balkenkeller , die

Hälfte einer Scheuer mit Viehstall und Schwein¬
ställen erbaut sind , einerseits Jakob Bellm und
Matthias Dickgießer , anders . Andreas Hüfner
und Peter Koftr .

2.
25 Ruthen Weinberg in der Zeil , einerseits

Alerander Höllriegel , anders . Andreas Hafner .
3 .

25 Ruthen Weinberg im Dochberg , einerseits
Bartel Jonitz , anders . Franz Ganinger ' S Erben .

4 .
20 Ruthen Weinberg im Altenberg , einerseits

Peter Ttang ' S Erben , anders . Kaspar Ballert .
5 .

1 Viertel Wiesen in der Unterwiese , einers .
BlasiuS Dickgießer , anderseits Lorenz Fanck 'S
Erben .

6.
36 % Ruthen Acker im Neuenfeld , einerseits i

Zoh . RingShaußen , anderseits RochuS HassiS . j
7 . i

t Viertel Acker im Mingolsheimer Weg , einers . j
Lorenz Fanck , anderseits Joseph Brenzinzer . •

8 . !
26 % Ruthen Acker im Lerchenbiel , einerseits >

Franz Ganinger , anderseits Aufstößer . I
9 . >

32 Ruthen Acker beim Bild , einers . Nikolaus
Brcker ' S Erben , anderseits Joh . Bellm .

10.
35 Ruthen Acker im Lunzenländel , seinerseits

Franz Ganinger
'S Erben , anderseits Marzel !

Jonitz Erben .
Langmbrücken , den 9 . Apnl 1846 .

DaS Bürgermeisteramt .
Häfncr . väl . Kehrbeck ,

M Pforzheim . ( LtegenschaftSversteigerung . )
Dem Bürger und Schmiedmeister Wilhelm Dittler
von Weiler werden in Folge richterlick)er Ver¬

fügung vom 18 . December 1845 Nro . 36133
die unten verzeichnet «» Liegenschaften

Freitags den 15 . Mai d . I .,
Vormittags 9 Uhr , im Rathhause zu Weiler
im Zwangswege öffentlich versteigert , wozu die
Liebhaber mit dem Bemerken eingeladen werden ,
daß der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der
Schätzungspreis erreicht wird .

1 ) 22 Ruthen Wiesen ob dem Wahlbette ,
neben Friedrich Rau und Johann Jud .

2 ) 25 Ruthen Wiesen in der Unterstelle , nebeir
Wilhelm Munzinger und Johann Jud .

3 ) 19 Ruthen Wiesen in den Bahnwieseu ,
neben Friedrich Dauler und Wilhelm Becker .

4 ) 19 Ruthen Wiesen in den Bahnwiesen ,
neben Ferdinand Rau und Wilhelm Stern .

5 ) Eine halbe Behausung , neben Johann
Etzler ' S Wittwe und dem Mühlbach ,

6 ) Ein Anbau von Holz allda , neben den
Obigen .

7 ) Eine halbe Scheuer allda , neben den Obigen .
8 ) 21 Ruthen Hofraithe und der Platz , worauf

die Gebäude stehen , und ein Kochgärtlein , neben
den Obigen .

9 ) 39 Ruthen Acker im Schönberg , neben
Friedrich Bauer und Elisabeth « Schäfer .

10 ) 22 Ruthen Acker auf der Halb , neben
Michael Dauler und Friedrich Stern .

11 ) 27 % Ruthen Acker in der Kohlblatte ,
neben Wilhelm Roth und Jakob Becker .

12 ) 1 Viertel 6 Ruthen Acker im Edelacker ,
neben Wilhelm Becker und dem Graben .

13 ) 2 Viertel 4 Ruthen Acker in den Zwerch¬
äckern , neben Ludwig und Jakob Müller .

14 ) 1 Viertel 25 Ruthen Acker im Railing ,
neben Valentin und Allwich Heiwald .

15 ) 21 % Ruthen Acker allda , neben Valen¬
tin Heiwald und Andreas Jlfchner .

16 ) 33 Ruthe »» Acker auf den Vierteln , neben
Michael Kambert und Johann Hörrmani ».

17 ) 25 Ruthen Acker im Burgacker , neben
Andreas Dauler und Wilhelm Stirchenbauer .

18 ) 27 Ruthen Acker im Grünen , neben
Johann Rau und Philipp Spiegel .

19 ) 19 Ruthen Acker im Hag , neben Philipp
Decker , ledig , und Johann Hörrmann .

20 ) 1 Viertel 1 Ruthe Acker hinterm Haag ,
neben dem Graben und Philipp Neuster .

21 ) 1 Viertel 3 Ruthen Acker im Burgacker ,
neben Valentin Heiwald und Michael Schäfer
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22) 31 Ruthen Acker hinterm Hag , neben

Ferdinand Rau und Friedrich Aldinger .
28 ) 27 Ruthen Acker im Gaiern, neben Jakob

Gcrstlauer. u»d Ferdinand Rau.
24 ) 32 Ruthen Acker im Zettelbeck , neben

dem Weg und Philipp Reuster's Erben.
25) 1 Viertel 21 Ruthen Äcker im Breiten¬

acker, neben Johann Becker und Friedrich Kern .
28) 36 Rüchen Acker in dem Strut , neben

Johann Jlschner und Bürgermeister Hörrmann.
27) 25 Ruthen Acker in der Unterstelle, neben

Andreas Becker und Johann Ran.
28) 23 Rüchen Acker in dem Finkenfeld, neben

Friedrich Rau und Jakob Becker .
28) 36 Ruthen Acker im KieS , neben Fer¬

dinand Rau und Georg Martin Schneider .
80) 18 Ruthen Weinberg im Zimmerberg ,

neben Christian Keller und Jakob Becker .
31 ) 30 Ruthen allda , neben Friedrich Kern

und Andreas Jlschner.
Pforzheim , den 11 . April 1816 .

GroßherzoglichcS AmtSrevisorat .
Eppelin . vdt . Hetzel .

13 ] Rastatt . ( WirthShauS- Versteigerung .)
Gemäß richterlicher Verfügung vom 25 . Febr .
d . I . Rro . 10271 wird in Sachen der Gemeinde-
Kaffe zu Plittersdorf , Klägerin, gegen Barackeu-
wirth AmbroS Ullrich von RothenfelS , Beklagten ,
wegen Forderung, am

: Montag den 18 . Mai d . I . ,
Nachmittags 3 Uhr , im Gasthause zum Anker
dahier

ei» zweistöckigteS mit Riegeln erbautes Wirth-
schaftSgebäude im untern Mönchfelde auf dem
FestungSlerraine , Baracke Rro . 3 , enthaltend
im untern Stocke eine Wirthsstube, 4 Zimmer
und eine Küche , worunter ein Balkenkeller sich
befindet , im ober» Stock einen Saal und zwei
Zimmer — das Ganze ist 60 Fuß lang und
30 Fuß breit —

im Wege deS GerichtSzugriffeS für ein Eigen
chum öffentlich versteigert ; wozu die Liebhaber
uiit dem Bemerken eingeladen werden , daß der
rndgvltige Zuschlag sogleich erfolgt , wenn der
TchähungSpreiS oder darüber geboten wird .

Rastatt , de» 15 . April 1816 .
DaS Bürgermeisteramt.

Müller . vclt. Burgard ,
Rathsschrbr .

Babe » . (Liegenschafts-Versteigerung . Da
bedder heute in GemäßheitrichterlicherVerfügung

ßherzogllchrn Bezirksamts Baden v . 7 . Dec .I8t > Rro 1W '.>3 vorgenommenen Vollstreckungs-

Versteigerung der unten beschriebenen Liegen¬
schaften deS hiesigenBürgers PhilippBierubräurr
der Schätzungspreis nicht geboten worden ist ;
so ist nunmehr Tagfahrt zur zweiten Vollstreck¬
ungsversteigerung auf

Donnerötag den 28. Mai d . I .,
Nachmittags 3 Uhr , auf dem Rathause dahier
anberaumt, bei welcher Versteigerung um das
erfolgende höchste Gebot , wenn solches den
Schätzungspreis auch nicht erreichen sollte, der
endgültige Zuschlag ertheilt werden wird.

Die Liegenschaften, welche hiernach versteigert
werden , sind folgende:

Ein dreistöckiges, von Stein erbautes Wohn¬
haus in der Amalienstraße dahier , nebst Etall-
gebäude und Garten in folgenden Abthrilungen :

1 ) ein mit Mauern eingefaßter Garten vor
dem Hause über der Straße, 4902 Ouadrat-
schuh groß , einers. Joseph Berger, anders, und
vornen die Straße, hinten Aloyö Steinel'S Wittib
und Allmend ;

2 ) ein drei Stock hohes , auf drei Seiten
von Stein, hinten von Holz erbautes Wohnhaus
in der Amalienstraße dahier , 45 ' lang , 36'
tief, nebst Hofraithe, hinten am Hause liegend,
welche 45 ' lang und 16' tief ist, mit der hierin
befindlichen Waschküche und Holzremise , sodann
mit der Hälfte deS Gartens , der zwischen diesem
Hause und dem Stallgebäude (Abtheilung 3)
liegt , 40 ' 5" lang und verglichen 41 ' tief, an-
gränzend : einers . Allmendweg , anderseits selbst
mit Abtheilung 3 , vornen die Amalienstraße ,
hinten selbst , EraSmuS Ackenheil , Anton Maier
und Nikolaus Oschwald 'S Wittib;

3 ) die Hälfte deS Gartens zwischen dem oben
beschriebenen Haufe und dem Stallgebäude,40 ' 5" lang und 41 ' verglichen tief, mit dem
Stallgebäude , das daran anstößt , einstöckigt,
von Stein und Holz erbaut, 43 ' lang, 17 ' tief,
Stallung und Wagenremise enthaltend , einers.
der Garten (Abtheilung 2 ) , anderseits mit dem
Stallgebäude an den Garten ( Abtheilung 4),
vornen die Amalienstraße , hinten Johann Bleich.

4) Ein Garten allda , 43 ' lang , l7
einers. daS Stallgebäude ( Abtheilung 3 ),
Hauptmann von Gaupp , vornen die Amalien -
straße , hinten JohannBleich und Fidel Ehmger

II .
Ungefähr ein halber Morgen Acker auf dem

ardacker, hinter obigem Hause , einers. Ludwig
ttckler , anders . Anton Maier , oben Gabriel

Ziegler alt , unten selbst.
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Hl .
t Viertel Acker auf - dem Quettäz ., anmffsM

Zvfephr Zeder 'S Töchter , anderseits Gärtner
Arnold , oben Nikolaus Anststt , unten Joseph
Zedern Töchtev .

IV .
Ein Viertel Acker im Sonnenbevg , einerseits

Fidel Ehinger , anders . Katharina Rauch , oben
Feldweg , unten Philipp Kiefer .

Baden , dm 16 . April 1846 .
DaS Bürgermeisteramt .

Jörg er . vät . Nesselhirns .
[21 Durlach . ( Liegenschafts - Versteigerung . »

Dem Schuhmacher Karl Friedrich Schneider
von hier werden in Folge richterlicher Verfügung
vom 24 . December v . Z . Nro . 26876 nachbe¬
nannte Liegenschaften

Montags den 18 . k. MtS . Mai ,
Nachmittags 2 Uhr , auf hiesigem Rathhause
im Zwangswege öffentlich versteigert , wozu die
Liebhaber mit dem Bemerken cingeladen werden ,
daß der endgültige Zuschlag erfolge , wenn der
SchätzungöpreiS erreicht werde .

Häuser und Gebäude .
1 .

Eine zweistockigte Behausung in der kleinen
Rappengasse beim Ochsenthor , nnevscitS Wilhelm
Klenert , anderseits die Straße , vornen die großeund hinten die kleine Rappcnaaffe .

Weinberg .
2.

1 Viertel 23 Ruthen im untern Rappenweier ,einers. Karl Sazger , anders . Wilhelm Pfeiffervon Aue .
Durlach , den 11 . April 1846 .

DaS Bürgermeisteramt .
Bleidorn .

[21 Raden . (LicgenschaftSversteigerung . In
Gemäßheit richterlicher Verfügung Großherzog¬lichen Bezirksamts Baden vom 14 . Februar1846 Nro . 2360 werden von dem hiesigen Bürger !und Tagtöhner Karl Guqert nachbeschricbene
Liegenschaften i

Donnerstag den 4 . Juni d . I . , !
Nachmittags 3 Uhr , auf dem Rathhaus « dahier
im VollstreckunaSwege in öffentlicher Versteige¬
rung zum Kaufe auSgefetzt !

Eine einstöckigte Behausung , nebst Scheuer ,
Stallung und Remise , Hosraithe , Gemüse -
und GraSgarten auf dem Herrengut , zusam¬
men circa 110 Ruthen groß , wovon rirca
80 Ruthen Garten sind , einerseits der Weg

juni Herrengut , anders, der Weg zum alten
Schloß -, oben Lorenz Ritzingcr , unten Franz
Schwarz ,

Um das ^ folgende höchste Gebot , wenn solches
wenigstens den SchätzungspreiS erreicht , wird
der endgültige Zuschlag sogleich bei dieser Ver¬
steigerung ! erlheilt - werden .

Baden , den 7 . April 1846 .
DaS Bürgermeisteramt .

Jörg er . vät . NeffelhaustN e i b S h e i m , Amts Breiten . ( Zwangsver¬
steigerung . ) Zu Folge richterlicher Verfügung
Großherzoglichen Wohllöblichen Bezirksamts
Bretten vom 17 . März l . I . Nro . 6907 wer¬
den der Franz Peter Riederspacher 'S Wittwe
dahier nachöcschriebene Liegenschaften

am Montag den 11 . Mai ,
Nachmittags 1 Uhr , auf dem hiesigen Räch¬
hause im ZwangSwege öffentlich zu Eigenthum
versteigert unk endgültig zugeschlagen , wenn
der SchätzungöpreiS und noch mehr erlöst wer¬
den wird .

1 .
Ein zweistöckigteS Wohnhaus nebstHoftaithe ,

einerseits Moritz Kratzmaier , anderst Michael
I Anton Gerweck , vornen die Dorfstraße , hinten
j Michael Anton Gerwcck 'S Garten .

A e ck e v.
2.

1 Viertel in der obern Bonnenhelde , einers .
Johannes Wikd'S Erben , anders . Michael Specht .

3 .
1 Viertel im Steinbruch , einerseits Anton

Bachmann , anderseits Bürgermeister Klotz.
4 .

1 Viertel 5 Ruthen im Breithrimer Weg ,
einerseits Johann Haag , anderseits Anstößer .

5 .
2 Viertel im obern Bruch , einerseits Franz

Georg Gruber , anderseits Christian Vogel .
Neibsheim , den 20 . April 1846 .

Das Bürgermeisteramt .
Klotz . mit , Förster .

Bekanntmachungen .
[21 Durlach . ( Schäfereiverpachtuug . ) Di «

ärarische Sommer - und Winterschäferei auf Kö -
nigöbacher Gemarkung sammt den UebertriebS -
rechten auf einem Theil der Gemarkungm Söl¬
lingen , Stein und Wössingen , wird mit Stallung ,Wohnhaus und Gartenland zu Trais , altema -
tive mit und ohne die 7 Morgen 1 Viertel
A Ruthen alte » MaaßrS haltende Wiese unter -

\
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halb dem Flecken , Montags den 14 . Mai auf
drei oder 6 Jahre in Bestand versteigert.

Die Liebhaber , welche sich mit gemeinderäth-
lichen Zeugnissen über Tüchtigkeit zur Pachtüber¬
nahme auSzuwcisen haben , soferne sie fremd
sind , werden eingeladen , sich auf dem Rathhause
zu KönigSbach Morgens 9 Uhr einzufinden.

Die Waide kann im Sommer mit etwa
3 bis 4M , im Winter aber mit 6 bis 7M Stück
Vieh beschlagen werden .

Durlach , den 22 . April 1846.
Großh . Domainenverwaltung.

Lang .
[3] Thiengen . (Erledigte Gehülsenstelle .)

Bei Unterzeichneter Verrechnung ist die Stelle
des ersten Gehülfen , mit welcher ein Jahres-
gehalt von 500 fl. verbunden ist, erledigt, und
soll bis 1 . Juli l . I . wieder besetzt werden .

Diejenigen Herren Cameralpraktikanten und
Cameralassistenten , welche solche zu übernehmen
wünschen , wollen sich in portofreien Briefen
an den Unterzeichneten Dienstvorstand wenden .

Thiengen , den 5. April 1846.
Großherzogliche Obereinnehmerei .

Sibert .
Durlach . (Offene Gehülsenstelle. ) Dahier

wird die zweite Gehülsenstelle mit 4M fl . Gehalt
auf 21 . Juli d. I . frei . Sie soll mit einem
im AmtSkaffenwesen erfahrenen Mann wieder
besetzt werden . *

Dazu lusttragende Herren wollen sich an den
Dienstvorstand wenden und ihre Zeugnisse mit
vorlegen .

Durlach, den 21 . April 1846 .
. Großherzogliche Domainenverwaltung.

Lang.
[3 ] Durlach . ( Bekanntmachung . ) Vom 1 .

Mai dieses JahreS an können alle Personen ,
welche an den Dienst eine Forderung zu machen
haben , jeden Werktag , während der geordneten
Bureau - Stunden , ihre Befriedigung erhalten .

Die bisher auf Dienötag u . SamStag in jeder
Woche festgesetzten Zahltage sind aufgehoben.

Durlach, den 18 . April 1846 .
Gr. Domainenverwaltung, Forst - u . AmtSkaffe .

Lang.
111 Breiten . (Marktanzeige.) Durch hohen

Erlaß hochpreiSlichen Ministeriums des Innern
vom 14. März d . I . Nro . 3603 wurde der

Stadt Bretten die Erlaubniß ercheilt , vier weitere
Viehmärkte abhalten zu dürfen .

Die zwölf Viehmärkte werden daher für di«
Zukunft — u. zwar vom Monat Mai l . I . an —

am zweiten Montag eines jeden Monats ,
und wenn dieser auf einen Festtag fällt, Diens¬
tags darauf abgehalten .

Die vier Krämermärkte werden — wie bis¬
her — an nachbenannten Tagen abgehalten :

I . Am Mittwoch nach Matthäus.
II . „ Mittwoch nach GeorgiuS.
III. „ Mittwoch nach Laurentius.
IV. „ 1 . Mittwoch im Monat November .

Fällt Matthäus, GeorgiuS oder Laurentius auf
Mittwoch , so wird der Markt auf den Tag
selbst ; fällt aber einer dieser vier Tage auf einen
Festtag , so wird er am darauf folgenden Werk¬
tage abgehalten .

Bretten , den 15 . April 1846 .
Der Gemeinderath .

Groll .
D u r l a ch . (Jahrmarktsverlegung.) Mit

Genehmigung hoher KreiSregierung vom 27ten
vorigen MonatS Nro. 10252 wurde der hiesige
Simon - und Judä - Markt auf

de» letzten Dienstag beS MtS . Oktober
und der Markt im Marz auf

den ersten Dienstag im Monat März
für die Zukunft verlegt , waS hiermit zur Keimt-
niß gebracht wird .

Durlach, den 27 . April 1846 .
DaS Bürgermeisteramt .

Bleidorn .
Durlach . (VersteigerungSzurücknahme.) Die

gegen Jakob Friedrich Cramer von Aue aus¬
geschriebene Zwangsversteigerung wird hiermit
zurückgenommen und nicht vollzogen.

Durlach , den 29 . April 1846.
DaS Bürgermeisteramt .

Bleid orn.

Dienstgesuch.
Ein recipirter AmtSactuar, der bis zum

15 . Juli d . I . seinen gegenwärtigen Dienst
verläßt, wünscht bis dahin wieder eine ArtuarS-
stelle im MittelrheinkreiS zu erhalten . Nähere
Auskunft ertheilt die Redaction dieses Blattes .

Redaction , Druck und Verlag von I . Otteni in Offenburg.
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